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Grossher^oglrch Äadisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
Jfj? 46 . Samstag den li . Juni 1842.

Bekanntmachungen .
Lei der Rechnungs - Revision der diesseitigen Behörde soll die Stelle eines Revidenten mit einem

jährlichen Gehalt von
'
550 ft . besetzt werden . Die Bewerber um dieselbe haben sich unter Vorlage

ihrer Zeugnisse bei der Unterzeichneten Stelle zu melden.
Karlsruhe , den 3 . Juni 1842 .

Ministerium des Innern .
Evangelische Kirchen- Section.

v. Berg . vdt . Le Pique.

Die Aufstellung eines Stellvertreters des Staatsbaumeisters bei der General - Einschätzung
der Gebäude zur Feuerversicherung im Amtsbezirk Achern betreffend.

Rro . 17658. Man sieht sich veranlaßt, nochmals bekannt zu machen, daß die Functionen
eines Stellvertreters des Staatsbaumeisters zur Fortsetzung der genannten Einschätzung im Amtsbezirk
Achern an einen tüchtigen Bauverständigen mit einer Tagsgebühr von 3 bis 4 Gulden anderweit
zu übertragen sind .

Die Compekcntcn um diesen Dienst . haben sich binnen 14 Tagen dahier zu meldeir und sich
dabei über ihre Befähigung gehörig auszuwcisen .

Rastatt , den 7. Juni 1842 .
Großherzogliche Regierung des Mittclrheinkrriscs .

Baumgärtner . vdt. Rost .

Schuldienstnachrichten .
Der erledigte kathol. Schul - , Meßner - und

Organistendienst zu Paimar , Ainks Gerlachsheim ,
ist dem Schulkandidarcn Peter Herre v . Leimen,
bisherigen Schulvcrwalter zu Gerichtftetten , Be¬
zirksamts Walldürn , übertragen worden .

Der erledigte kathol . Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Hohcnwarth, Oberamts
Pforzheim , ist dem Haupklehrer Joh. Benedikt
Immer zu Daxlandcn , Landamts Karlsruhe,
übertragen , und dadurch ist die erste , mit dem
Meßner- u . Organistendienste verbundene Haupt-
lehrerftelle an der kathol . Volksschule zu Dax¬
landen mit dem gesetzlich regulirten Dienstein¬

kommen von 175 ft . jährlich , nebst freier Woh¬
nung und Antheil am Schulgelde, welches bei
einer Zahl von etwa 300 Schulkindern auf
30 kr . jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , er¬
ledigt worden. Die Comperenten um diese
Haupklehrerstclle haben sich nach Maaßgabe der
Verordnung v. 7. Juli 1836 (Reg . Bl . Nr . 38)
durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei der kathol.
Bezirksschulvisitatur Karlsruhe innerhalb sechs
Wochen zu melden.

Bei der isr. Gemeinde Oden heim ist die
Lehrstelle für den Religionsunterricht der Jugend,
mit welcher ein jährlicher Gehalt von 60 fl . nebst
freier Wohnung und Kost (bei einem Manne) ,



so wie auch der Vorsängerdienst samint den davon
abhängigen . Gefallen verbunden ist , erledigt und
durch Üebcreinkunst mit 'der Gemeinde , unter
höherer Genehmigung zu besetzen . Die recipirten
isr . Schulkandidaten werden daher ausgcsordert,
unter Vorlage ihrer Rcccptionsurkunde und der
Zeugnisse über ihren sittlichen und religiösen
Lebenswandel , binnen 4 Wochen bei der Bezirks-
Synagoge Bruchsal sich zu melden . Auch wird
bemerkt , daß, im Falle weder Schul - noch
Rabbinatskandidaten sich melden, auch andere
inländische Subjekte , nach erstandener Prüfung
bei dem BezirksrabbinerPräger, zur Bewerbung
zugelassen werden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Achern . sAufsordcrung und Fahndung.^ In

der Untcrsuchungssache gegen Andreas Graf von
Waldulm wegen dritten Diebstahls soll Johann
Karcher von Waldulin als Zeuge cinvernommen
werden . Da derselbe aus seinem Heimathsorte
sich entfernt hat und sein gegenwärtiger Aufent¬
halt unbekannt ist , so wird er aufgefordert , sich
innerhalb 14 Tagen dahier zu stellen .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
ersucht, den Johann Karcher iin Betrctungs-
falle anzuweisen , sich unverzüglich anher zu be¬
geben und ' vor Unterzeichneter Stelle zu sistiren .

Achern , den 6 . Juni 1842 .
GroßherzoqlicheS Bezirksamt .

Bach.
Eppingen . sDicbstahl . s In der Nacht vom

Psingstsonnrag auf den Montag wurden aus
der Weberwerkstätte des Baptist Horein v . Rohr¬
bach , die auf die Gärten geht , durch Aussprrngen
des 5 ' 9" über dem Boden beginnenden Fensters
und Einsteigen durch dasselbe etwa 28 Ellen
leinenes Tuch , zu 16 kr . die Elle , und etwa
6 Stränge wergeneS Garn , im Werth v. 24 kr. ,
entwendet .

Dies bringen wir behufs der Fahndung auf daS
Entwendete und den noch unbekannten Thäter
zur Kenntniß .

Eppingen , den 2 . Juni 1842.
Großherzogliches Bezirksamt .

Lacoste .
Eppingen . sDicbstahl .) Im vormaligen

herrschaftlichen Speicher zu Tiefenbach wurden
dem Pachter desselben Nachts vom 13 . auf den
14 . Mai mittelst Einsteigcns 8 Simri Spelz ,
in eincin Salzsack befindlich , und 3 bis 4 Simri
Hafer , zusammen im Werth von etwa 4 sl . ,
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entwendet ; ebenso am gleichen Platze kurz vor
Ostern etwa 8 Simri Korn vom Jahr 1840 ,
zu 45 kr . das Simri.

Dies bringen wir zur Fahndung aufi den
noch unbekannten Thäter und das Entwendete
zur öffentlichen Kenntniß .

Eppingen , den 6 . Juni 1842 .
Großhcrzogliches Bezirksamt.

Lacoste.
Schwetzingen . sGefundener Leichnam. ) Am

2. dieses Monats wurde der untenbcschriebene
männliche Leichnam aus dem Rheine im Neckar-
auer Gemeindswalde beim s. g . großen Bann¬
wörth gelandet. Die Person des Verunglückten
ist dahier unbekannt ; wir ersuchen daher säinmt -
liche obrigkeitliche Behörden , die geeignete Nach¬
forschung anstelle» und uns gefällig benachrichtigen
zu wollcu , wenn die nähern Verhältnisse der¬
selben ausgemittclt werden sollten.

Beschreibung des Leichnams.
Derselbe war 5 Schuh 6 Zoll groß , 20 bis
22 Jahre alt , von kräftiger , untersetzter Statur ,
hatte bsonde , kurz und a la titus geschnittene
Haare , blonde Augenbrauncn , gute Zähne ,
blonden slaumartigcn Bart ; die Augen , Nase rc.
können nicht beschrieben werden , da solche wegen
vorgeschrittener Fäulniß unkenntlich waren.

Die Leiche befand sich in ganz nacktem Zu¬
stande und scheint vor ungefähr 8 Tagen verun¬
glückt zu sein.

Schwetzingen , den 2. Juni 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Bode .
Em mcn d i n ge n . sFahndungszurücknahme . ]

Da der wegen Verwundung im Fahndungsblatk
Nro. 312 Seite 1313 — 1314 vom 1 . Dec.
1840 ausgeschriebeneJakob Zimpher von Rhein¬
bischofsheim eingelicfcrt wurde , so wird die Fahn¬
dung zurückgenommen.

Emmendingcn , den 7. Juni 1842.
Großberzogl . Oberamt .

Sulzberger .
Oberkirch. sDicbstahl .) Am 30. April und

24. Mai wurden aus der Wohnung des Leon¬
hard Waltercr von Spihenbcrg, Gemeinde Lau¬
tenbach , folgende Gegenstände entwendet :

1 ) Ein eiserner Rechen mit 5 Zähnen und
einem Stiele vor : Hasclholz.

2 ) Eine Stcchschaufel mit einem buchenen
Stiele.

3) Drei Mistgabeln ; die eine hatte einen
buchenen Stiel und ist daran erkenntlich, daß
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ein Zinken etwas krumm geschlagen war , die
beiden andern haben Stiele von Haselholz .

4 ) Ein eiserner Deckel im Durchmesser von
6 bis 7 Zoll .

5 ) Ein Hemd von Rcistcntuch , noch neu und
mit A . N . S . gezeichnet.

6 ) Ein Sack , in welchem sich zwei alte Sester
Korn befanden . Der Sack faßt ungefähr 4 alte
Sester und ist daran erkenntlich , daß die Naht
am Boden des Sackes sich außen befindet ,
ferner ist er geflickt , und befindet sich darauf
seit langer Zeit ein abgcwischter Flecken von
Karrenschmiere .

7 ) Ein Heulichter .
Die respectiven Behörden werden ersucht , auf
die entwendeten Gegenstände , so wie den zur
Zeit noch unbekannten Thätcr zu fahnden und
auf Betreten lsicher einzuliefcrn .

Oberkirch , den 6 . Juni 1842 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Häfelin .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungs -

gesctzcs wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Müllheim
( 1) zwischen der Pfarrei Liel und der Ge¬

meinde Schliengen ;
im Bezirksamt Walldürn

( 1 ) des Zehntens der Fürstl . Standcsherrschaft
Leiningen auf der Gemarkung Brezingen ;

im Bezirksamt Säckingen
( 2 ) des Zehntens der Pfarrei Wehr auf dem

Metlenhof , Gemarkung Wehr ;
im Landamt Freiburg

(3 ) zwischen der Grundbcrrschaft von Berstett
zu Buchheim und den Zehntpflichtigen in der
Gemarkung Mengen .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösendcn Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammgutsthcil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fordcrt , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § . 74 und 77 des Zehntab -
lösungsgesetzcs enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberrchtigtcn zu halten .

( 1 ) Uebcrlinge » . fPräclusiv - Erkenntniß . )
Nachdem , der öffentlichen Aufforderung vom
10 . Februar l . I . ungeachtet , bis jetzt auf datz
Kapital , welches die hiesige Gemeinde - Verrech¬

nung wegen Ablösung des Zehntens auf der
Gemarkung Urzenreute an die Hospitalverwaltung
dahier zu entrichten hat , keine Ansprüche ange -
mcldct worden sind , wird das angedrohte Prä¬
judiz nunmehr als eingctreten erklärt .

Ueberlingen , den 30 . Mai 1842 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Blcibimhaus
( 1 ) Pfullendorf . fPräclusiv - Erkenntnisi .^

Nachdem auf die diesseitige öffentliche Auffor¬
derung vom 3 . November v . I . in der drei¬
monatlichen Frist keine Ansprüche auf den dem
Großh . Aerar in der Gemarkung Krumbach zu-
stehcnden Zehnten geltend gemacht worden sind ;
fo werden andurch Diejenigen , welche etwa
dennoch Ansprüche darauf haben könnten , damit
lediglich an die Zehntherrschaft verwiesen .

Pfullendorf , den 29 . April 1842 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Baue r .
( 2 ) Karlsruhe . fPräclusiv - Erkenntniß . f Da

ungeachtet der unterm 22 . Februar d . I . er¬
lassenen gerichtlichen Aufforderung in Betreff der
Ablösung des der Schaffnern Heidelsheim auf
Stafforter Gemarkung zustehcndcn Zehntens
Niemand in termino erschienen ist , der An¬
sprüche an das Ablösungskapital gemacht hätte ,
so wird nunmehr das angedrohte Präjudiz in
Vollzug gesetzt .

Karlsruhe , den 28 . Mai 1842 .
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .
(3 ) Jeftetten . fDie Ablösung deS Zehntens

der Pfarrei Grießen in der Gemarkung Riedern
betreffend . ^ Da auf die unterm 24 . Januar
v . I . erlassene amtliche Aufforderung Niemand
Ansprüche an diesen Zehnten in der Eigenschaft
als Stawmgutstheil , Untcrpfandsrechre re . er¬
hoben hat , so werden nunmehr die etwaigen An -
spruchsbercchtigtcn mit ihren Ansprüchen ledig¬
lich an den Zehntbercchtigtcn verwiesen .

Jestetten , den 28 . Mai 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Mainhard .
( 1 ) Salem . fDie Ablösung des Standes¬

herrlich Salem '
schen Zehntens zu Neufrach ,

Mittelstenwcilcr mit Untcrstenweilcr betreffend . )
Nachdem sich auf die Aufforderung vom 18 .
Zänner v . I . Niemand gemeldet hat , so wird
das dort angedrohte Präjudiz hiemit ausgesprochen .

Salem , den 4 . Juni 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ruckmich .
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Gernsbach . ^Bekanntmachung . ^ Wie groß
der Wohlthätigkeitssinn in dem hiesigen Amts¬
bezirk bei jeder Gelegenheit sich beurkundet , ist
aus dem nachfolgenden Verzeichniß » welches als
öffentliche Rechnung dient , zu entnehmen ; denn
außer einem Scherflein , welches mehrere Kunst-
Freunde dahier zum Kölner Dombau in diesem
Jahre beigctragcn haben , sind für die beiden
brandvcrunglücktcn hiesigen Bürger Springer und
Herrmann , sodann für die Verunglückten in
Hamburg schöne Beiträge geflossen , und zwar :

Von der Gemeinde
Für die hie¬

sige» Brand¬
verunglückten

Für
Hamburg

st. kr. st . kr.
Stadt Gernsbach . . . 524 59 103 5
Au . . 6 15 6 58
Bermcrsbach . . . . . 11 — i 30 42
Forbach .
Freiolsheim mit Mos-

8 32 49

bronn u. Mittelberq . 4 20 5 49
Gausbach . . . . . . 5 24 8 —

Hllpcrtsau . — — 5 39
Hördten . . . . . . . 9 50 , 7 15
Lanqenbrand . . . . . 5 24 1 5 50
Lautenbach .
Michelbach (» cbst Victua-

8 6 6 56

lien für die Hiesigen) . 9
48 5 19

Obertsrolh . . . . . .
Ottenau (nebst Bictualien

6 11

für die Kiesigen) . . . 3 20 12 56
Neichenthal . . . . . . 20 — 10 42
Scheuern . . 6 13 2 1
Selbach . . . . . . . 10 — 9 —
Staufenberg . . . . . 3 40 3 44
Sulzbach . . . . . . . 4 14 — —

Wcißenbach . 11 20 16 53
Es beläuft sich dem¬

nach die Gesammtsum -
me beider fast gleich¬
zeitiger Collecten auf

651
284

1 $ 6

59
38

"
37

“
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wobei bemerkt wird , daji die MurgsiY -ffers-Haft
dahier für Hamburg noch eine bedeutendeSumme
selbst cinbcfördern wird.

Mögen diese milden Beiträge , für welche den
Gebern hiermit öffentlich gedankt wird , als Pal¬
ladium gegen ähnliche Unglücksfälle dienen .

Gernsbach , den 2. Juni 1842 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Oehl .

Untergerichtliche Aufforderungen und'
Kundmachungen.

Schulde nliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen,
aufgefordcrt , solche in der hier unten zum Rich-
tigftellungs - und Vorzugsvcrfahren angeordneten
Tagsahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant, persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs- und Unter-
pfandsrechre , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Bcweisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Äiaffepflegers , GläubigerausschuffeS
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich, die Nichterscheinendenals
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an¬
gesehen werden sollen . Aus dem

Stadtamt Karlsruhe
(1 ) von Karlsruhe , an das in Gant erkannte

Vermögen des vormaligen Expeditors Hart¬
mann , auf Montag den 27. Juni d . I . , Vor¬
mittags 9 Uhr , auf diesseitigerStadtamtskanzci .
Aus dem

Oberamt Bruchsal
(2 ) von Neuenbürg , an das in Gant erkannte

Vermögen des Johann Adam Gödtlcr , auf
Dienstag den 28 . Juni d . I . , frühe 8 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Bühl
( 3) von Altschweier , an die in Gant erkannte

Verlaffenschaft des Enerius Edler , auf Sams¬
tag den 2. Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Amtskcmzlei. — Aus dem

Bezirksamt Obcrkirch
(3) von Pctcrsthal, an den in Gant erkannten

Kübler Mathias Vollmer , auf Samstag den
25 . Juni d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Triberg
(1) von Schonach , an die in Gant erkannte

Verlaffenschaft des Fuhrmanns Franz Joseph
Dorer , auf Dienstag den 21 . Juni d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

( 1 ) Offenburg . sGläubiger - Aufforderung .^
Helena Ferner , gewesene Ehefrau des Bürgers
und Taglöhncrs Valentin Fritsch von Riedle ,
starb kinderlos . In einem eigenhändigen letzten.



Willen hat sic ihrer Schwester Monika ein Legat ,
der noch minderjährigen ledigen Gcnofeva Ott

von Weierbach dagegen den Rest ihrer Ver -

laffenschaft vermacht . Der Vormund der Haupt -

crbin O t t hat schon bei Vornahme der Ver¬

lassenschafts - Auseinandersetzung die auf seine
Pflegbcfohlene kommende Erbschaft unter Vor¬

sicht des Erbverzeichnisses angetrcren , und jetzt
stellt er zur größern Sicherheit den Antrag auf
Abhaltung einer öffentlichen Schuldenliquidation .

Demzufolge werden alle Diejenigen , welche
an diese Vcrlaffenschaftsmaffe Ansprüche zu machen
haben , hiermit aufgefordert , solche bis zum 27 .

Juni d . I . bei dem Distriksnotar Fr ick dahier
um so gewisser anzumelden und zu begründen ,
als dieselben nur auf denjenigen Theil des Nach¬
lasses erhalten werden können , welcher nach
Befriedigung der Erbschafts - Gläubiger auf die

Testaments - Erben kommen wird .
Offenburg , den 4 . Juni 1842 .

Großhcrzoglichcs Oberamt .
v . Laroche .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderungs - Erlaubniß eingereicht . Es

werden daher alle Diejenigen , welche aus war
immer für einem Grunde eine Forderung an

dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche
in der hier unten bezcichneten Tagfahrt auf der

betreffenden Amtskanzlei um so gewisser anzu -

melden und zu begründen , als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verholfen werden
könnte . — Aus dem

Bezirksamt Rhcinbischofsheim
( 1 ) von Lichtcnau , der ledige Metzger Johann

Jakob Ludwig , auf Samstag den 25 . Juni
d . I . , Morgens 7 Uhr . — Aus dem

Bezirksamt Achern
(4 ) von Faulenbach , der Bürger Johann

Müller und die Wittwe des verstorb . Bürgers
Heinrich Reigelsbergcr , Apolonia Müller , auf
Montag den 20 . Juni d . I . , Nachmittags 2 Uhr .

( 2 ) Bühl . jAufsordcrung . j Nachdem sich
bei der Aufnahme des von dem verstorb . Bürger
und Steuererbeber Dominik Oser von Steinbach
hintcrlassencn Vermögens eine Unzulänglichkeit zur
Bezahlung der darauf haftenden Schulden ergeben
hat , und die bekannten gesetzlichen Erben desselben
auf die Erbschaft verzichtet baden , bat dessen
Wittwe Maria Anna geb . Eckcrle von Stein -

bach sich erboten , die vorhandenen Schulden
gegen Ueberlassung des Nachlasses ihres Mannes

zu bezahlen , und deßhalb um Einsetzung in den

Besitz und Gewähr dieses Nachlasses gebeten ^

Dieses wird mit dem Anfügcn öffentlich ver¬
kündet , daß , wenn binnen 6 Wochen keine Ein¬

sprache hiergegen erbeben wird , dem von der

Wittwe Oser gestellten Gesuche starrgegeben wer¬
den soll .

Bühl , den 25 . Mai 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ruth .

Munvtodt - Erklärungen unv
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung folgenden im ersten Grad

für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
eontrahirt werden . — Aus dem

Stadtamk Karlsruhe
( 1 ) von Karlsruhe , der Wittwe des verstorb .

Kaufmanns Bürge , welche sich wegen Geistes¬
krankheit bereits in dem Jrrenhause zu Heidelberg
befindet , durch Erkenntniß vom 20 . Maid . I .

förmlich entmündigt und ihr der Bürger und
Verwalter Goßet von da als Pfleger beigegeben
wurde . — Aus dem

Bezirksamt Haslach
( 2 ) von Hausach , dem Jakob Dreyer , wel¬

cher wegen fortgesetzten verschwenderischen Lebens¬
wandels im ersten Grade für mundtodt erklärt

und ihm Moritz Schmiedcr von da als Beistand
beigcgeben wurde . — Aus dem

Bezirksamt Adelsheim
( 1 ) von Scnnfclö , dein ledigen Andreas

Graseck , welcher im ersten Grade für mundtodt
erklärt und ihm der Bürger Michael Graseck
von dort als Rcchtsbeistand beigcordnet wurde .

( 3 ) Oberkirch . (Bekanntmachung . ! Es wird

hiermit zur öffentlichen Kcnntniß gebracht , daß
dem seit dem Jahre 1825 mundtodt erklärten

Joseph Sester von Nußhach nunmehr Alois
Noll von da als Aufsichtspfleger beigegcben ist .

Oberkirch , den 23 . Mai 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Häfelin .

Freiburg . sAmortisirt erklärte Pfandverschrei¬
bung -^ Unter Beziehung auf die öffentliche Be¬

kanntmachung vom 4 . Oktober 1839 wegen Be¬

wirkung des Strichs in dem Unterpfandsduche
zu Merzhausen für Freiherr von Schauenburg
zur Sicherung des Kaufschillings für erkaufte
Realitäten von der freiherrlich von Lollschweil -
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scheu Familie , ehevor in Merz Hausen , wird hie -
mit die vermißte Pfandverschreibung per 25239 fl .
für die Rechnungskammer der Stadt Basel —

welche durch Zahlung getilgt ist — amortisirt
und die Löschung des Eintrags in dem ortsge¬
richtlichen Unterpfandsbuche für zulässig erklärt
und verfügt .

Freiburg , den 27 . Mai 1842 .
Großherzogliches Landamt .

Wetzet .
(2 ) Bruchsal . sGläubiger - Vorladung .j Die

Erben des zu Bruchsal verlebten Landmanns
Franz Anton Musch haben dessen Erbschaft nur
mit der Vorsicht des Erbverzeichniffes angetreken .

Auf den Antrag der Erben werden alle Die¬
jenigen , welche Ansprüche gegen diese Erbmasse
geltend machen können oder wollen , andurch ge¬
mäß der § § 773 , 774 u . 779 der Prozeßordnung ,
aufgefordert , dieselben

Montag den 4 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , vor dem für die Stadt
Bruchsal ernannten Distrikts - Notar Ziller auf
dessen Arbeitszimmer zu liquidircn , und zwar
unter dem Rechtsnachthcil , daß dem Nichterschei¬
nenden seine Ansprüche nur auf denjenigen Theil
der Erbmasse erhalten werden , der nach Befrie¬
digung der Erbschaftsgläubiger auf die Erben
gekommen ist .

Bruchsal , den 28 . Mai 1842 .
Großherzogliches Oberamt .

von Berg .
Hüfingen . sZurücknahmc einer Mundtodt -

erklärung . j Die unterm 7 . Februar d . I . aus¬
geschriebene Mundtodterklärung des Gerbers Andr .
Schleicher von Donaueschingen wird hiermit
zurückgcnommen .

Hüfingen , den 11 . Mai 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fischer .
( 1 ) Oberkirch . sÄusforderung . j In Sachen

der Ehefrau des Sonncnwirths Ignaz Mast ,
Katharina gcb . Burger von Oberkirch , gegen
ihren Ehemann von da — Ehescheidung betr . —

hat die Klägerin in ihrer dahier cingereichten
Scheidungsklage gegen ihren Ehemann als Schei¬
dungsgrund angeführt , daß der Beklagte schon
im April 1829 heimlich von ihr sich entfernt
und sich böswilligcrweisc nach Amerika gewendet
habe ; im Jahr 1836 u . 1838 sei der Beklagte
in öffentlichen Blättern ausgesordert worden , et¬
was von sich oder über seinen Aufenthaltsort
boren zu lassen , es hätten jedoch diese Auffor¬
derungen keinerlei Folgen gehabt .

Zum Beweise dieser Tharsache hat sich die
Klägerin auf die Amtsacten in ihrer Klagsachc
gegen ihren Ehemann wegen Ehedissidien , ferner
auf die Acten des hiesigen Amts - Nrvisorats ,
die Erbabtheilung des Ignaz und der Katharina
Mast dahier betreffend , berufen , und die Ein¬
vernahme der hiesigen Ortsvorgcsetzten und der
Zeugen Laver Mast von Schlotten und Kauf¬
mann Peter Mast von hier beantragt .

Da der Aufenchalsort des Beklagten unbe¬
kannt ist , so wird derselbe hiemit öffentlich auf -
gefordert , in der auf Mittwoch den 10 . August
d. Z . , Vormittags 8 Uhr , anberaumten Tag¬
fahrt dahier zu erscheinen und auf die Klage zu
antworten , widrigenfalls auch ohne seine Ant¬
wort die angctretenen Beweise erhoben und die
geschloffenen Acten seiner Zeit zur Urtheilsfällung
an das Großh . Hofgericht des Mittelrheinkreises
eingesendet werden sollen .

Oberkirch , den 19 . Mai 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jüngling .

Kauf - Anträge .
Offenburg . sFrüchteversteigerung .sj Sams¬

tag den 18 . d . M . , Vormittags 9 Uhr , werden
auf diesseitigem Speicher

32 Malter Waizen ,
80 „ Korn und
41 „ Wickgcrfte

gegen baare Bezahlung bei der Abfassung öffent¬
lich versteigert ; wozu man die Liebhaber cinladet .

Offenburg , den 6 . Juni 1842 .
St . Andr . Hospitalverwaltung .

König.
Oberkirch . sHeugras - Versteigerung . j Das

Heugras von den landesherrlichen Matten in dem
diesseitigen Verwaltungsbezirk für das laufende
Jahr wird in öffentlicher Steigerung an den
unten benannten Tagen und Orten an den Meist¬
bietenden begeben werden ; als :

Zu OttenHöfen , Donnerstag den 16 . Juni
d . I . , Vormittags 9 Uhr , im Pflugwirths -
hause , von 18 Morgen Wiesen im Lauenbach
und ober » Boscnsteincr Schloßhof .

Zu ZusenHofen im Lindenwirthshause ,
Freitag den 17 . Juni d . I . , Vormittags 9 Uhr ,
von 124 Morgen Wiesen im Mührigwald ,
Söllerhöf , Steini und in der Roßmatte .

Zu Wachshurst im Löwenwirrhshause ,
Samstag den 18 . Juni d . I . , Vormittags 9
Uhr , von 38 Morgen Wiesen im untern Förstel ,
untern Scbiot und KurolSork .
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Zu Gamshurst im Rösselwirthshause ,
Samstag den 18. Juni d . I . , Nachmittags
2 Uhr , von 3 Morgen Wiesen im Maiwald
( Stegmatte ) .

Zu G r o s w e i e r im Lindenwirthshause ,
Montag den 2V . Juni d . I . , Vormittags 9 Uhr,
von 52 Morgen Wiesen im rothen Weiher ,
Galgenweiher , Tchlangenweiher , langen Weiher,
Schaupertsweiher, Kaduck und in der Hausmatte.

Zu N u ß b a ch im Lindenwirthshause , Mitt¬
woch den 22. Juni d. I . , Vormittags 9 Uhr,
von 100 Morgen Wiesen im Ettigwald, in der
Weihermatte, Scheuermatte und Eichmatre.

Zu Oberkirch im Lindenwirthshause , am
Donnerstag den 23 . Juni d . I . , Nachmittags
2 Uhr , von 34 Morgen Wiesen auf der Stadt¬
matte, Lohmühlmatte, Ranzackermatte u . Hof-
matte.

Oberkirch, den 2. Juni 1842 .
Großherzogl . Domainenverwaltung.

Bartholmeß .
Baden . sGrasvcrfteigerung .) An nachstehen¬

den Tagen und Orten werden aus die näher be-
zeichneten Stunden nachbcmerkle Steigerungs-
Verhandlungen von Selten Unterzeichneter Ver¬
waltung abgchalten werden :

Mittwoch den 15 . Juni d . I . ,
Morgens 9 Uhr , auf dem Platze selbst :

u . Der Heu- und Oehmtgras- Erwachs von der
Wandel - und Rungsmatte auf Steinbacher
Gemarkung , in schicklichen Abtheilungen.

Dienstag den 14 . Juni d . I . ,
frühe 8 Uhr , im Gasthaus z . Engel in Oos :

b . Der Hcugras - Erwachs von den dasigen Neu -
matten ad 39 Morgen , in schicklichen Ab¬
theilungen .

Donnerstag den 16 . Juni d. I . ,
frühe 8 Uhr , im Rathhause zu Sinzheim:

c . Der Heu - und Oehmtgras- Erwachs von den
zweischürrigen Tiefenau - Wiesen ad 61 Morg.

Freitag den 17 . Juni d . I . ,
Morgens 9 Uhr , auf den Wiesen selbst :

d . Der Heu - und Oehmtgras- Erwachs von den
Uebclsbachcr Wiesen bei Gerolsau , Gemar¬
kung Beuern , ad 10 Morgen .

Baden , den 6 . Juni 1842 .
Großh. Domainenverwaltung.

Fricscnrgger .
( 1) Auerbach, Oberamts Durlach . ( Liegen -

schaftsversteigerungd Dem Gottlieb Oechsle ,
Bürger und Bauer dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 19 . April No . 6492

und einer weitern vom 28 . v . M . Nro. 9304
die untenbenannken Liegenschaften

Montag den 4 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden,
daß der endgültige Zuschlag erfolge, wenn der
Schätzungspreis und darüber geboten wird .

Gebäulichkeiten .
1 ) Eine Behausung mit Keller , Scheuer ,

Rindvieh - und neugebauten Schweinställen , oben
im Dorf , unter Haus - Nro. 54 , neben Jakob
Friedrich Hang und alt Georg Zcchiel .

Gartenland .
2) 27 Ruthen Grasgarten beim Haus oben

im Dorf , neben den Obgedachtcn.
3) 1 Viertel 2 Ruthen Grasgarten unten

im Dorf, neben Christoph Oechsle's Wtb . und
Johann Martin Schmidt .

4) 1. Viertel 2 Ruthen daselbst , neben sich
selbst und Wilhelm Stucki .

A e ck e r .
Zelg Hintenaus .

5) 36 Ruthen ob den obern Gärten , neben
Magdalena Oechsle und Michael Guthmann .

6) 1 Viertel 3 Ruthen in den Pfasfenäckern,
neben Bürgermeister und Michael Göhringer .

Zelg Untenaus .
7) 2 Viertel 7 Ruthen ob der alten Land¬

straße , neben Ludwig und Konrad Göhringer .
8 ) 35 Ruthen in den Allmendäckern, neben

Jakob Allion und Heinrich Stahl .
9) 33 Ruthen in den Winterhalden, neben

Jakob Kohl und Michael Oechsle.
Zelg auf 'm Berg .

10 ) 1 Viertel 1 Ruthe beim Bändels , neben
Michael Göhringer und Jakob Gay .

11 ) 25 Ruthen vornen am Berg , neben
Johann Oechsle und Christoph Schaub .

12) 39 Ruthen allda , neben Michael Augen¬
stein und Michael Hamm.

Wiesen .
13 ) 20 Ruthen im Thale , neben Michael

Zechiel und Jakob Gay .
14) 21 Ruthen unterhalb der Landstraße ,

neben Michael Bosmer und Kraft Karcher.
Auerbach, dm 6 . Juni 1842.

Das Bürgermeisteramt.
Göhringer . vdt. Gay .

(2) Petersthal , Amts Oberkirch. [Liegen *
schafts-Versteigerung .1 Dem Bürger und Kübler
Mathias Vollmer dahier werden in Folge richter ?
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licher Verfügung vom k . v . M . Nro . 9511 di«
unten verzeichneten Liegenschaften

Montag den 27 . d . M . ,
Bormittags 11 Uhr , im Badwirthshause da¬
hier im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu
wir die Liebhaber mit dem Bemerken cinladcn ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis erreicht werde .

1 ) Ein zweistöckiges , mit Stroh bedecktes,
hölzernes Wohnhaus mit Keller und Stallung
unter einem Dach , nebst einem besonders stehen¬
den Waschhaus , worauf eine Wohnung sür
eine Familie eingerichtet ist , sodann eine von
Holz gebaute , besonders stehende Küblerwerkstätte ;

2 ) Ein Gemüsgarten und ein Stück Grasfeld ,
Alles beisammen in Freiersbacher Gewann lie¬
gend , einerseits Andreas Keßler's Wittwe , an¬
derseits Taglöhner Andreas Huber und RathS -
schreiber Fr . 1‘

. Müller , oben derselbe , unten
die Thalstraße .

Petersthal , den 4 . Juni 1842 .
Bürgermeisteramt .

Feger .
( 3 ) Karlsruhe . sLiegenschaftsversteigerung .^

Die untenbeschriebrnen Liegenschaften werden auf
Antrag der Eigenthümer

Mittwoch den 15 . Juni l . I . ,
Nachmittags 4 Uhr , in Nro . 11 der Amalien¬
straße öffentlich versteigert werden .

Beschreibung der Liegenschaften .
X. Zum Nachlaß des Hutmachers Philipp Helmle

gehörig :
1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Flü¬

gelbau , Hintergebäude und Garten , No . 11 in
der Amalienstraße , einerseits Tapetenfabrikant
Franz , anders . GlaShändler Schmitt 's Wittwe .

2 ) 1 Viertel Garten in den Augärtcn , Nr . 7
in der 3 . Gewann , einerseits Wilhelni Götz ,
anderseits folgendes Grundstück .

B . Dem Küftrmcister Karl Heimle und seinen
Kindern gehörig :

3 ) 1 Viertel Garten allda , neben obigem
und neben Georg Haug .

Karlsruhe , am 21 . Mai 1842 .
Großh . Stadtamtsrcvisorat .

G . Gerhard .

(3 ) Offenburg . sHausvrrstcigerung .^ Justina
Burster , gewesene zweite El )efrau des hiesigen
Bürgers und Wagners Martin Heeg , hat ein
mit ihrem Manne gemeinschaftlich besessenesHaus
sammt Hofraithe und Gärtchen in der Waffer -

gaffe dahier , neben Kaminfeger Handschuh ge-
legen , zur Vererbung hintcrlaffen .

Auf Antrag des Wittwcrs Heeg sowohl , als
im Interesse der minderjährigen Erbin Anna Heeg ,
wird nun benanntes Haus sammt Hofraithe
und Gärtchen , nach vorher eingeholter obervor -
mundschaftlichcr Erlaubniß vom 31 . Mai d . I .
Nro . 11994 , am Dienstag den 21 . Juni d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
öffentlich und gegen terminwcisc Zahlung ver¬
steigert .

Offenburg , den 31 . Mai 1842 .
Großherzogiiches Amts - Revisorat .

- ■» Killy .
(2 ) Baden . sLiegenschafts - Versteigerung . ?

Da bei der heutigen Liegenschafts - Versteigerung
deS Gregor Frank von Badenscheuern der
Schätzungspreis nicht geboten wurde , so ist eine
zweite Versteigerung auf

Montag den 4 . Juli d . I . ,
um 2 Uhr des Nachmittags , auf hiesigem Rath¬
hause festgesetzt, bei welcher in Gemäßheit ver-
rhrlichen Beschlusses des Großh . Bezirksamts
Baden vom 17 . Jänner d . I . Nro . 583 zum
Kaufe ausgcsetzt wird :

Ein 1 Vi Stockwerk hohes - Wohnhaus zu
Badenschcuern , halb von Stein , halb von
Holz erbaut , mit Stallung , Scheuer , Remise
und Keller , Alles unter einem Dache , nebst
dem Platz , auf dem das Haus steht , und
mit dabei liegendem Garten , zusammen 2829
Quadratschuh enthaltend , einers . Barnabas
Frank , anders. Joseph Dietrich , vornen die
Straße , hinten Ambros Dietrich .

Die Kaufliebhaber werden mit dem Bemerken
zur Versteigerung eingeladen , daß der endgültige
Zuschlag dennoch bei der zweiten und letzten Ver¬
steigerung ertheilc wird , wenn der Schätzungs¬
preis auch nicht geboten werden sollte .

Baden , den 30 . Mai 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

I . Ä . o . B .
Ehinger .

Offenburg . sAnzcige ĵ In der Buchdruckerei
von I . Otteni sind Impressen zu

Gemeinde - Bedürfnis - Etats
mit fämmtlichen vorgeschriebcnen Rubriken und
Unterabtheiluugen , 4 Bogen stark, geheftet » nd
beschnitten , ä 8 kr . per Exemplar zu haben .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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